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Car-Sharing jetzt mit Elektroauto
Kaufbeuren - Fast genau ein Jahr, nachdem sich in Kaufbeuren

die ersten lnteressenten für,,Carsharing" getroffen habdn, wurde
nun als drittes Auto des Vereins ein Elektromobil der Marke Renault
Zoe vor dem Alten Rathaus durch Oberbürgermeister Stefan
Bosse (3.v.1i.) aktiviert. Das neue Elektroauto steht damit ab sofort
derr Menschen zurVerfügung, die sich im Rahmen des Carsharing

ein Auto teilen. Zur Verfügung gestellt wurde das Fahrzeug von
dd.f$breinigten Wertach-Elektrizitätswerken (VWEW).,, Die \ATVEW

trägt auch sämtliche Kosten für das Fahrzeug, die Einnahmen aus

ddtF{utzung bekommt derVerein. Man siehl MffEW gehört allen
Bürgerinnen und Bürgern und nicht einer Aktiengesellschaft!",
freut sich Ruth Weismann (links), Vorsitzende des Carsharing-
Kaufbeuren e.V.'Auch eine Probefahrt mit dem Elektromobil war
bei der offiziellen Einweihung möglich. ,,Der Renault Zoe ist ein
soli&b, vollwertiges Auto, also ein ganz normales Auto - halt eben
mit E-Antrieb", besähreibt Weismann ihren Eindruck. Auch die
Reic{iweite des Autos sei mit 150 km fÜr die Vereinsmitglieder in

Ordt$nq, für weitere Fahrten stünden die anderen Autos dd;,t&r-
Verfügung. Mit auf dem Bild sind Dr. Angelika Pfeifer-
(3. Vorsitzende Carsharing Kaufbeuren e.V., 2.v.li.) sowie

Auto Frank Backowies (v.li.) als Geschäfuftihrer\AffEW
Meier als 2. Vorsitzender.und Dr. Thomas Petri

im Carsharing Kaufbeuren e.V. Texvroto:carsharingKFe.v.


